
Ueber die ungeschlechtliche Vermehrung von 
Campylopus flexuosus (L.) Brid. 

Notiz von 
J. Familler. 

(Mit 2 Textfiguren.) 

V o n diesem Laubmoose ist bekannt , dass s ich häufig k l e i n 
blättrige, schlanke Sprosse b i lden , die bei der geringsten Berührung 
abfallen und so zur vegetativen V e r m e h r u n g des v ie l fach ster i len 
Mooses beitragen. E s l iegt n u n die A n n a h m e nahe, dass der abge

fal lene Spross sich mit den schon auf 
der Stammpflanze gebi ldeten R h i z o i d e n 
festhafte u n d direct zur neuen M o o s 
pflanze werde. E i n i m H e r b s t e 1896 a n 
gestel lter diesbezüglicher C u l t u r v e r s u c h 

Campylopus flexuosus 
Brid. Abgefallener 

Spross mit Protonema-
bildung. Yergr. 52. 

Campylopus flexuosus Brid. Secundär 
entstandenes Moospflänzchen. Yergr. 52. 

zeigte j edoch das Gegenthe i l . Schon ein leises A b s t r e i f e n der Sprosse 
mit dem F i n g e r zerlegt diese meist i n mehrere k l e i n e Stücke, die i h r e r 
seits nun sehr bald e in re ichl iches P r o t o n e m a e n t w i c k e l n . A b e r auch 
wenn ein solcher Spross ganz erhalten b le ibt , wächst er nicht u n 
mitte lbar als neue Moospflanze weiter , sondern bi ldet aus den basalen 
T h e i l e n der Blätter von unten bis oben ein sehr re ichl iches P r o t o n e m a 
u n d erst aus diesem P r o t o n e m a entstehen secundär die neuen Moos -
pflänzchen. I n den H a u p t a c h s e n des Pro tonemas b i l d e n sich drei 
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bis mehrere k u g e l - oder tonnenförmige Z e l l e n mit gebräunten M e m 
b r a n e n und reichl ichem Reservestoff inhalte. A u s einer dieser Z e l l e n 
nun entspringt ein seit l icher, ergrünender Protonemafaden u n d dann 
auf der entgegengesetzten Seite die A n l a g e zum neuen Pflänzchen, 
das z i e m l i c h rasch unter B i l d u n g zahlreicher R h i z o i d e n heranwächst. 
N u r i n ganz wenigen Fällen entwickelte s ich ohne B i l d u n g von 
Reservestof fzel len eine seitliche A u s z w e i g u n g der E n d z e l l e eines 
Protonemafadens zur neuen Pf lanze . 

D i e e inzelnen Blätter des abgefal lenen Sprosses b le iben dabei 
i m m e r noch grün und fungiren als Ass imi lat ionsorgane we i ter ; aber 
auch i n j enen Fällen, da die Sprossspitze unversehrt erhalten b l ieb , 
wuchs sie während der achtmonatl ichen C u l t u r nicht weiter , so dass 
nach dieser Ze i t die secundär entstandenen Pflänzchen bereits grösser 
w a r e n als diese Sprossstücke. 

N e b e n h e r sei noch die B e o b a c h t u n g angefügt, dass von den z w e i 
auf T o r f , der fast nur aus Sphagnen bestand, g l e i ch angelegten 
C u l t u r e n nur die eine mit Nährlösung behandelte sich kräftig ent
w i c k e l t e , während die mi t re inem W a s s e r getränkte C u l t u r von 
A n f a n g an schwächlich bl ieb und nach etwa P/2 M o n a t e n ganz e in 
gegangen war. N a c h den Standorten von Campylopus flexuosus ( m u l 
miger T o r f etc.) könnte m a n übrigens vermuthen , dass dies Moos 
thei lweise saprophytisch s i ch ernährt. 
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